
Fürchtet euch nicht, - denn ich verkünde euch eine große Freude" (Lk 2, 10). 

Liebe Schwestern und Brüder, in allen Generationen sehnten und sehnen 
sich die Menschen nach Frieden. Die Geschichte und unsere Gegenwart 
zeigen uns aber: Oft ist das Gegenteil der Fall. Als das „erste“ Weihnach-
ten stattfand, herrschte scheinbar Frieden. In der Christmette heißt es u.a.: 
„Im 42. Jahr der Regierung des Kaisers Octavianus Augustus, im 33. Jahr 
der Regierung des Herodes – als auf dem ganzen Erdkreis Frieden 
herrschte – da wurde zu Bethlehem in Juda Jesus Christus gebo-
ren, …“ Die Weltmacht Rom sorgte damals durch Einschüchterung für 
Ruhe. Der römische Kaiser sicherte den Frieden. Doch da kam ein anderer 
Herrscher: Bei seiner Geburt sprachen bereits die Engel „Frieden den 
Menschen seiner Gnade“ (Lk 2, 14). Jesus Christus, unser Herr, erweist 
sich als der wahre Friedensfürst. Er hat den Menschen gezeigt, wie man 
Frieden schaffen kann; ohne Gewalt und Gegengewalt. 

„Fürchtet euch nicht“ Was ist das für eine Botschaft! Diese Worte lesen und 
hören wir immer wieder in den Evangelien: 

• Der Engel Gabriel sagte sie zu Maria bei der Verkündigung der Geburt 
Jesu. 

• Die Engel sagten sie zu den Hirten bei der Geburt Jesu. 

• Die Engel sagten sie auch zu den Frauen, die am Ostermorgen zum 
Grab kamen. 

• Jesus sagte sie selbst den Jüngern, als er ihnen nach der Auferstehung 
begegnete. 

Es sind sogar seine ersten Worte. Diese drei Worte „Fürchtet euch 
nicht“ sind auch uns gesagt, in diesen der Wochen und Monaten der Pan-
demie mit allen damit verbundenen Ängsten, in diesen Zeiten, die auch po-
litisch aus den Fugen geraten sind: „Fürchtet euch nicht!“ 

Es ist keine Aufforderung, die Hände in den Schoß zu legen, sondern Gott, 
der uns rettet, in Worten und Taten zu bezeugen. 

Wenn wir uns auf ihn einlassen und uns von ihm geliebt wissen, dann kön-
nen wir ohne Angst leben und den Frieden finden. 

Solch einen Frieden wünsche ich Ihnen und Ihren Familien, ein besinnli-
ches und gesegnetes Weihnachtsfest und für das neue Jahr 2022, den Se-
gen, den Frieden des Kindes in der Krippe. 

Pfr. Frank Schwegler 
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Gottesdienste 
    

02. Dez. 21 Do Keine Hl. Messe  

03. Dez. 21 Fr Hl. Messe in der Oase 10.00 

    

  2. Adventssonntag  

05. Dez. 21 So Hl. Messe 10.00 

    

06. Dez. 21 Mo Messe für verstorbene Seelsorger 09.00 

07. Dez. 21 Di Vorabendmesse zu Empfängnis Maria 18.30 

09. Dez. 21 Do Hl. Messe (Rorate) 18.30 

    

  3. Adventssonntag  

12. Dez. 21 So Hl. Messe 10.00 

  Peter Fidel Brunold-Margreth und Sohn Peter  

    

16. Dez. 21 Do Bussgottesdienst 18.30 

17. Dez. 21 Fr Hl. Messe in der Oase 10.00 

    

  4. Adventssonntag  

18. Dez. 21 Sa Hl. Messe 18.00 

    

23. Dez. 21 Do Keine Hl. Messe  

    

  Hochfest der Geburt des Herrn  

24. Dez. 21 Fr Hl. Messe mit Zertifikatspflicht 22.00 

    

25. Dez. 21 Sa Hl. Messe zum Hochfest 10.00 

  Marie u. Werner Hafner-Rutz  

    

  Fest der Heiligen Familie  

26. Dez. 21 So Hl. Messe 10.00 

  Jahrzeit Jon Raduc  

    

30. Dez. 21 Do Keine Hl. Messe  

 

Stiftsmessen 
Wünsche für Stiftsmessen können bei Yvonne Bischofberger (Tel.  
079 469 25 12) angebracht werden. Soweit möglich werden wir Ihre  
Wünsche gerne erfüllen. 

Mitteilungen Kirchgemeinde 
 
Kollekten 

• 05. Dezember 2021, Kollekte für Weihnachtsbriefkasten Katholischer 
Frauenbund Graubünden 

• 12. Dezember 2021, Kollekte für die neuen Krippenfiguren 

• 18. Dezember 2021, Kollekte für Pro Infirmis, Chur 

• 24./25. Dezember 2021, Kollekte für Kinderspital Bethlehem 

• 26. Dezember 2021, Kollekte für den Neubau der Kaserne der Päpst-
lichen Schweizergarde 

 
Beichtgelegenheit 
Wenn Sie das Sakrament der Beichte empfangen möchten, können sie 
das vor dem Gottesdienst am 18. Dezember 2021 zwischen 17:15-17:45 
Uhr tun oder nach Absprache. Hierzu rufen sie bitte im Pfarramt an. 
 
Zertifikatspflicht 
Die Messe am 24. Dezember 2021 wird mit Zertifikatspflicht durchgeführt. 
Für alle anderen Gottesdienste besteht eine Beschränkung auf 50 Perso-
nen, Maskenpflicht, das Einhalten der Abstände sowie die Aufnahme der 
Kontaktdaten. 
 
Friedenslicht 
Auch dieses Jahr brennt wieder das Friedenslicht in unserer Klosterkir-
che und zwar ab dem 17. Dezember und kann nach Hause genommen 
werden. Der Reinerlös aus dem Kerzenverkauf geht an die Aktion „Denk 
an mich – Ferien und Freizeit für Behinderte“. 

 
 
 
 
Reservation Klostersaal 
Aufgrund des Coronaviruses hat jeder Verein vorgängig mit Herr Thomas 
Kreimer (Tel. 079 838 56 83), Vorstandsmitglied der Kirchgemeinde, Kontakt 
aufzunehmen und ein Schutzkonzept für die Saalbenützung einzureichen. 
 


